
 

   
Depression kann jeden treffen 

 

            
                    
Depression hat viele Gesichter 
 
 

                
 
Depression ist behandelbar 
 

                     
 
Fotos:  Stiftung Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention  

   
 
Der Eintritt ist frei! 
 
Eine Spende vor Ort zur Unterstützung der 
Arbeit des "Bündnis gegen Depression 
Hildesheim e.V." ist herzlich willkommen. 
oder 
Spendenkonto Sparkasse Hildesheim 
IBAN DE44 25 95 01 30 00 34 32 28 64 – 
„Bündnis gegen Depression Hildesheim e.V.“ 

mit Bescheinigung für das Finanzamt, wenn 
Namen und Adresse angegeben werden.  
 

Über eine formlose Anmeldung zu den 
Terminen per Mail oder Telefon würden 
wir uns freuen!  
Bei freien Plätzen erfolgt keine  
gesonderte Rückmeldung, ihr Platz ist 
dann gesichert.   
 
Bündnis gegen Depression Hildesheim: 
Steingrube 19a 
31141 Hildesheim  
Tel. 0175 53 33 153 (AB) oder 
Mail kontakt@bgd-hi-pe.de  
Home: www.bgd-hildesheim.de  
 
Neu zusätzlich ab Mitte August :  

Mail:  info@bgd-hildesheim.de  
 
 
 
 
Vorstand  
Prof. Dr. Detlef Dietrich, Klaus-M. Gatzemeier, 
Susanne Henke, Johanna Klenner, Robert 
Schönfeld, Prof. Dr. Marc Ziegenbein,    
Ulf Zimmermann  

 
 
 
 
 
 

   
  seit 2012 

 

                                             
Vortragsreihe  
         
    August bis 
Oktober 2026    

 

 

 

 

 

In Zusammenarbeit mit: 
 

 
 
 

mailto:kontakt@bgd-hi-pe.de
http://www.bgd-hildesheim.de/


 

 
 
Vortragsreihe 
in Hildesheim  
 
Montag, 31. August 2026    
  um 16:00 Uhr im Riedelsaal/VHS   
 
 "wie Depression in verschiedenen 
Kulturen erlebt wird - eine interkulturelle 
Spurensuche… „  

 
Referent:  Dr. med. Anjo Heidrich  
Oberarzt AMEOS-Klinikum Hildesheim  
Zentrum T  
 
  
 

 

 Montag, 26.Oktober 2026  
      um 16:00 Uhr im Riedelsaal/VHS  

 

 „Die Depression – eine der häufigsten 

psychische Erkrankungen im Alter – 
oftmals nicht erkannt und adäquat  
behandelt – „ 
  
Referent: Jan Kinkelin 
Ltd. Oberarzt AMEOS-Klinikum Hildesheim/ 
Zentrum Gerontopsychiatrie 
 
 

 

   

 
 
Mittwoch, 16. September und  
   um 16:00 Uhr im Riedelsaal/VHS  
 
„Gefahren bei der Suche nach 
Hilfsangeboten zur Depression und 
Suizidalität in den „Sozialen Medien“ – 
welche sicheren und hilfreichen 
Angebote gibt es - “ 

 
Referenten: Klaus-Michael Gatzemeier  
(Dipl.-Psych.PP i.R. / Vorstand Bündnis gegen 
Depression Hildesheim e.V.) und  
Hannah Pietrzak (ehrenamtl. MA und 
Praktikum Psychologie)  

 
zum Thema „Gefahren bei der Suche 
nach Hilfsangeboten …“  
können Schulungen angefragt werden -  
 
Diesjähriges Schwerpunktthema 
gefördert durch:    

 
und 
 

 
 

 

 

. 

   
  seit 2012   
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unterstützt durch: 
 

 
 

 
 

 
   

 
Veranstaltungsort:  
 
Volkshochschule Hildesheim  
Pfaffenstieg 4-5/ Riedelsaal    
31134 Hildesheim 
 
Einlass jeweils 15 Minuten vor Beginn! 

 


